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  Umleitung B 33

Verkehrssituation auf der B 33 

zwischen Mönchweiler und

Peterzell Schoren /

Umleitung innerorts   

Seit Beginn dieser Woche ist die Zufahrt 
aus der Herdstraße ins Gewerbegebiet 
nicht mehr möglich. 

Die Ein- und Ausfahrt zum Gewerbege-
biet erfolgt aus beiden Fahrtrichtungen 
der B 33 im Bereich der Firma Wiha. 
Hierzu wurde die bestehende Verkehrs- 
insel provisorisch umgebaut. 
  
Bitte beachten Sie auch die Geschwin-
digkeitsreduzierung im Bereich der B 33 
sowie der Hindenburgstraße. 
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Wichtige Telefonnummern 

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Notdienst am Samstag, 14.05.2022 
Staufen-Apotheke Schwenningen, 
Dauchinger Str. 20  07720 - 50 88 
Notdienst am Sonntag, 15.05.2022 
Rieten-Apotheke Schwenningen, 
Rietenstr. 52  07720 - 3 71 18

ARZTPRAXEN 
Praxis Dr. Ilona Stromberger, Mühlenstr. 15 07721 - 7 28 44 
Praxis Dr. David Löttrich, 
Albert-Schweitzer-Str. 20 07721 - 9 16 67 66  

ZAHNARZTPRAXIS 
Gudrun Revellio, Albert-Schweitzer-Str. 9 0 7721/70848 

HALS-NASEN-OHREN-ÄRZTLICHER DIENST 
im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen 
(1. OG Hauptgebäude): Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10.00 bis 20.00 Uhr (ohne Voranmeldung),  116117 

ALLGEMEINÄRZTLICHER DIENST 
im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen: 
Montag - Donnerstag von 18.00 - 22.00 Uhr, 
Freitags von 16.00 bis 22.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 bis 22.00 Uhr 
(ohne Voranmeldung),  116117 

KINDERÄRZTLICHER DIENST 
im Schwarzwald-Baar-Klinikum 
Villingen-Schwenningen: 
Montag - Donnerstag von 19.00 - 21.00 Uhr, 
Freitag von 18.00 - 21.00 Uhr, Samstag, 
Sonntag, Feiertag von 9.00 bis 21.00 Uhr  116117 

EV. SOZIALSTATION
  07721/2060 590 

BERATUNGSSTELLE (BEKJ) 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche mit Interdisziplinärer 
Frühförderstelle 07721-913 7676
beratungsstelle-bekj-vs@lrasbk.de
Herdstraße 4, 78050 Villingen-Schwenningen 

MALTESER-PFLEGEDIENST,
Klinikstrasse 3, 78052 Villingen-Schwenningen 
Beratung, Pflege und Betreuung – Hauswirtschaft, Hausnotruf 
In dringenden Notfällen führen 
wir einen Bereitschaftsdienst nach 17 Uhr 07721 9866-0 
Malteser Menüservice, 
Lantwattenstrasse 4/2, 78050Villingen-Schwenningen 
Tägl. warme Menüs zur Auswahl 07721 9170-30

AMBULANTER PFLEGEDIENST CASA VITALE
Albert Schweitzer Str. 11 
email: info@casavitale.care 
www.casavitale.care  07721 91 63 404

GEMEINSCHAFTSSCHULE MÖNCHWEILER 
Innerdorf 11 07721/64033-0

KINDERHAUS 
Leiterinnenbüro 07721/9163431 
Krippe 07721/9163413 
Kindergarten 07721/9163372

NOTRUFE 
Polizei 110 
Polizeirevier Villingen 6010 
Rettungsdienst 112 
Krankentransport 07721/19 222 
Stadtwerke, bei Störungen 
Tag und Nacht: 40 50 44 44 
Giftnotrufzentrale 0761/19240 

GEMEINDEVERWALTUNG MÖNCHWEILER 
Hindenburgstr. 42, 78087 Mönchweiler 
Telefon 07721/9480-0, Telefax 07721/9480-40 
info@moenchweiler.de www.moenchweiler.de   
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Erweiterte Öffnungszeiten im Bürgerbüro: 
Montag  14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Mitwoch 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
Bürgermeister 
Rudolf Fluck 9480-10 
Vorzimmer des Bürgermeisters 
Beatrix Bayer 9480-11 
Hauptamt 
Sebastian Duffner 9480-14 
Claudia Eckert 9480-20 
Melde-/Pass-/Sozial- und Ordnungsamt 
Redaktion Mitteilungsblatt 
Arlene Müller 9480-21 
Stützpunkt „Generationenhilfe“ 
Bürgerzentrum, Schillerstr. 2/1 2065994 
Sprechzeiten:  Mo. - Do.08.30 - 12.00 Uhr 
Integrationsbeauftragte 
Badiaa Abdel Moumen  
Sprechzeiten:  Di. und Fr. 8.00 - 12.00 Uhr (im Bürgerzentrum)
Rechnungsamt 
Gebhard Flaig 9480-30 
Elke Noe 9480-31 
Gemeindekasse 
Franziska Faller 9480-33 
Bauamt 
Berthold Fischer 9480-35 
Sandra Armbruster 9480-36 
Nadine Kuschal  9480-36

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF  
Obere Mühlenstraße 
15. März bis 31. Oktober: 
Mittwoch:  17.00 Uhr - 19.00 Uhr 
Samstag:   09.00 Uhr - 13.00 Uhr 

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Mönchweiler,  
Hindenburgstraße 42, 78087 Mönchweiler
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Rudolf Fluck oder Stellvertreter.



12.05.2022 Mönchweiler Seite 3



Seite 4 Mönchweiler 12.05.2022

Bebauungsplan „Dorfmitte, Teilbereich Kinderhaus – 2. Änderung“
Öffentliche Bekanntmachung der öffentlichen 
Auslegung
Der Gemeinderat der Gemeinde Mönchweiler hat am 
05.05.2022 in öffentlicher Sitzung beschlossen, den Be-
bauungsplan „Dorfmitte, Teilbereich Kinderhaus – 2. 
Änderung“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a 
BauGB aufzustellen und die Beteiligung der Öffentlichkeit 
und der Behörden durchzuführen. Die Änderungen be-

ziehen sich dabei nur auf Teilbereiche des zeichnerischen 
Teiles des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes „„Dorf-
mitte, Teilbereich Kinderhaus“. Die bauplanungsrecht-
lichen Festsetzungen und die örtlichen Bauvorschriften 
werden nicht geändert und bleiben rechtswirksam.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes er-
gibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

Amtliche 
Bekanntmachungen

Ziele und Zwecke der Planung
Aufgrund der stetigen Entwicklung der Gemeinde 
Mönchweiler und der damit verbundenen steigenden Be-
völkerungszahlen, beabsichtigt die Kommune die Erwei-
terung des bestehenden Kinderhauses. Die vorhandenen 
Räumlichkeiten können, sowohl in der Grund-, als auch 
in der Geschoßfläche, bei Weitem keine kindgerechte 
Betreuung mehr gewährleisten. Aufgrund der hohen Kin-
derzahlen und der wachsenden Nachfrage lässt sich die 
daraus resultierende Erhöhung der Raumanzahl somit 
nur durch eine Erweiterung des Kinderhauses sicherstel-
len.

Da die angedachte Erweiterung am bestehenden Stand-
ort auf Flurstück 1370/1 durch die Größe des Ausgangs-
grundstückes in der Fläche begrenzt ist, ist neben einer 
Vergrößerung der überbaubaren Grundstücksfläche die 
Erhöhung der zulässigen Gebäudehöhe geplant.

Ein Änderungsverfahren wird notwendig, weil die beab-
sichtigten Planungen nicht über die rechtsverbindlichen 
Festsetzungen des rechtswirksamen Bebauungsplanes 
„Dorfmitte, Teilbereich Kinderhaus“ gesichert sind. Durch 
das Verfahren sollen die rechtlichen Voraussetzungen zur 
Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung 
für eine verträgliche Erweiterung des Kinderhauses der 
Gemeinde Mönchweiler geschaffen werden.
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13a BauGB geändert, da er gemäß § 13a Abs. 1 
BauGB Maßnahmen der Innenentwicklung und der Nach-
verdichtung dient.

Nach § 13a Abs. 2 Nr. 3 BauGB wird damit auch dem Be-
darf an Investitionen zur Verwirklichung von Infrastruk-
turvorhaben für eine kindgerechte Früherziehung Rech-
nung getragen.
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Der Öff entlichkeit sowie den berührten Behörden und 
sonsti gen Trägern öff entlicher Belange wird frühzei-
ti g Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben. Der Ent-
wurf des Bebauungsplanes und der örtlichen Bau-
vorschrift en wird mit Begründung vom 20.05.2022 
bis einschließlich 21.06.2022 (Auslegungsfrist) im 
Rathaus Mönchweiler, Hindenburgstraße 42, 78087 
Mönchweiler, während der üblichen Öff nungszei-
ten zur Einsicht für jedermann öff entlich ausgelegt.
Gem. § 4a Abs. 4 BauGB sind die Unterlagen zum Bebau-
ungsplan mit örtlichen Bauvorschrift en zudem auf der 
Homepage der Gemeinde Mönchweiler abru� ar: htt -
ps://moenchweiler.de/bekanntmachungen/
oeff entliche-bekanntmachung

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
schrift lich oder mündlich zur Niederschrift  oder elektro-
nisch unter beteiligung-bebauungsplan-dorfmitt ekinder-
haus@moenchweiler.de abgegeben werden.

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen 
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift  des Verfas-
sers zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der 
Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksich-
ti gt bleiben können (§ 4a Abs. 6 BauGB).

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Nor-
menkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen einer Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden, aber hätt en geltend ge-
macht werden können.

Gemeinde Mönchweiler, 10.05.2022

gez.

Bürgermeister Bürgermeister 

Bericht aus der öff entlichen Gemeinderatssitzung 5. Mai 2022 
Vorstellung der Versorgungsvariante „Warme Nahwärme“ 
Das Büro schäffl  er sinnogy hat eine neue Variante des 
bisherigen Versorgungskonzepts „Kalten Nahwärme“ ein 
gemeinschaft liches „Warme“ Nahwärmenetz vorgeschla-
gen. Auch hier nutzt man die Geothermie aus Erdwärme-
sonden, welche dann direkt an eine Heizzentrale ange-
bunden wird. Die Heizwärme bis 43 °C wird hierbei über 
zentrale Wärmepumpen erzeugt und über das „Warme“ 
Nahwärmenetz verteilt. Nur die Warmwasserbereitung 
erfolgt gebäudeindividuell über kleinere Booster-Wärme-
pumpen.   
Dafür muss eine Fläche von ca.  25 m2 (z.B. 3x8 oder 5x5 
m) im Bebauungsplan für eine Heizzentrale vorgesehen 
werden, die auf dem Grünstreifen im Osten des Wohn-
baugebietes liegt. Die Heizzentrale kann individuell ge-
staltet und auch als Showroom genutzt werden.   
Ausschlag für diese neuen Überlegungen gegenüber 
der „Kalten Nahwärme“ sind die stark steigenden In-
vesti ti onskosten für Wärmepumpen sowie geringeren 
Wartungskosten und einer im BEW vorgesehenen Be-
triebskostenförderung. Diese Variante ist damit wirt-
schaft licher als die „Kalte Nahwärme“ und auch für den 
Energiedienstleister att rakti ver.   
Der Gemeinderat hat einsti mmig der Aufnahme der zu-
sätzlichen Versorgungsvariante „Warme Nahwärme“ für 
das Wohnbaugebiet Kälberwaid III zugesti mmt. Die Flä-
chen werden im Bebauungsplan aufgenommen und re-
serviert. Die Verwaltung wird beauft ragt dies zusätzlich 
im Bebauungsplan aufzunehmen. 

Zusti mmung zur Wahl des Kommandanten und des stell-
vertretenden Kommandanten 
In der Generalversammlung unserer Freiwilligen Feu-
erwehr vom 22.04.2022 wurden in geheimer Wahl die 
Feuerwehrkommandantenwahlen durchgeführt. Hieraus 
ergaben sich folgende Ergebnisse:  

• Zur Wahl des Feuerwehrkommandanten 
Herr Gerhard Wimmer, 29 Ja Sti mmen, 2 Enthaltungen, 0 
Nein Sti mmen   
• Zur Wahl des 1. stellvertretenden Feuerwehrkomman-

danten 
Herr Marcel Catt arius, 29 Ja Sti mmen, 2 Enthaltungen, 0 
Nein Sti mmen   
• Zur Wahl des 2. stellvertretenden Feuerwehrkomman-

danten 
Manuel Weißhaar, 29 Ja Sti mmen, 2 Enthaltungen, 0 Nein 
Sti mmen    

Die gewählten Feuerwehrkameraden nahmen ihre Wahl 
an. Die für die Bestellung erforderlichen persönlichen 
und fachlichen Voraussetzungen sind bei allen Personen 
erfüllt. Die reguläre Amtszeit beträgt 5 Jahre.   
Gegen die Wahl ist innerhalb der Wochenfrist von keinem 
Wahlberechti gten Einspruch bei der Gemeinde erhoben 
worden (§ 10 Abs. 7 Feuerwehrsatzung der Gemeinde 
Mönchweiler).   
Die jeweiligen Bestellungsurkunden wurden Herrn Wim-
mer, Herrn Catt arius und Herrn Weißhaar im Rahmen der 
Sitzung ausgehändigt. 

Rathaus - Infos
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Weitere Wahlen, welche den Ausschuss des Freiwilligen 
Feuerwehr betreffen, wurden in der Generalversamm-
lung durchgeführt. Zum Kassierer wurde Herr Thomas 
Schramm gewählt. Als Schriftführer wurde Herr Kalten-
bach in seinem Amt bestätigt. Als Beisitzer wurden Mar-
kus Schmid, Ben Pfitscher, Daniel Dold sowie Robin Güh-
ring gewählt. Als Nachrücker wurde Herr Christian Müller 
gewählt. 
  
Auch die bisherigen Kassenprüfer Herr Matthias Weißer 
und Herr Stefan Hager wurden wiedergewählt. 
  
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Wahl, welche 
am 22.04.2022 in der Generalversammlung stattfand, von 
1. Feuerwehrkommandanten Gerhard Wimmer 
2. 1. stellvertretenden Feuerwehrkommandanten Marcel 

Cattarius 
3. 2. stellvertretenden Feuerwehrkommandanten Manuel 

Weißhaar  
  
nach § 8 Abs. 2 des Feuerwehrgesetzes (FwG) i. V. m. § 10 
Abs. 5 der Feuerwehrsatzung der Gemeinde Mönchweiler 
zu. 
  
Bürgermeister Fluck bedankte sich im Namen der Ge-
meinde für die große Bereitschaft der neuen Führungsrie-
ge und wünscht ihnen für die nächsten Jahre viel Erfolg. 
  

v.l.n.r. Gemeinderat Wolfgang Eich, Bürgermeister Rudolf Fluck, Komman-
dant Gerhard Wimmer, Gudrun Wimmer, Michelle Feuerstein, Marcel 
Cattarius, Christine Klausmann, Manuel Weißhaar   
  
Bebauungsplan „Dorfmitte, Teilbereich Kinderhaus 2. 
Änderung“ - Beschluss der Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 13a BauG 
Aufgrund der stetigen Entwicklung der Gemeinde 
Mönchweiler und der damit verbundenen steigenden Be-
völkerungszahlen, beabsichtigt die Kommune die Erwei-
terung des bestehenden Kinderhauses. Die vorhandenen 
Räumlichkeiten können, sowohl in der Grund-, als auch 
in der Geschoßfläche, bei Weitem keine kindgerechte 
Betreuung mehr gewährleisten. Aufgrund der hohen Kin-
derzahlen und der wachsenden Nachfrage lässt sich die 
daraus resultierende Erhöhung der Raumanzahl somit 
nur durch eine Erweiterung des Kinderhauses sicherstel-
len. 

Da die angedachte Erweiterung am bestehenden Stand-
ort auf Flurstück 1370/1 durch die Größe des Ausgangs-
grundstückes in der Fläche begrenzt ist, ist neben einer 
Vergrößerung der überbaubaren Grundstücksfläche die 
Erhöhung der zulässigen Gebäudehöhe geplant. 
  
Ein Änderungsverfahren wird notwendig, weil die beab-
sichtigten Planungen nicht über die rechtsverbindlichen 
Festsetzungen des rechtswirksamen Bebauungsplanes 
„Dorfmitte, Teilbereich Kinderhaus“ gesichert sind. Durch 
das Verfahren sollen die rechtlichen Voraussetzungen zur 
Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung 
für eine verträgliche Erweiterung des Kinderhauses der 
Gemeinde Mönchweiler geschaffen werden. 
  
Der Gemeinderat hat am 07.04.2022 bereits den zugehö-
rigen Aufstellungsbeschluss gefasst. 
  
Beschleunigtes Verfahren nach § 13a BauGB: 
  
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13a BauGB geändert, da er gemäß § 13a Abs. 1 
BauGB Maßnahmen der Innenentwicklung und der Nach-
verdichtung dient. 
Nach § 13a Abs. 2 Nr. 3 BauGB wird damit auch dem Be-
darf an Investitionen zur Verwirklichung von Infrastruk-
turvorhaben für eine kindgerechte Früherziehung Rech-
nung getragen. 
  
Die Änderung wird im Wesentlichen folgende Punkte um-
fassen: 
 
• Die auf die Erweiterung des Kinderhauses notwendige 

Vergrößerung der überbaubaren Grundstücksfläche
• Die Erhöhung der max. zulässigen Gebäudehöhe Hmax.
• Die Verlagerung des Außenbereichs in den westlichen 

Grundstücksteil. 
  
Die Grundzüge der Planung werden dadurch berührt, so 
dass ein Änderungsverfahren notwendig wird. Der Be-
reich der Änderung des Bebauungsplanes fällt wegen der 
vorhandenen Grundfläche (kleiner als 20.000qm) unter 
die Fallgruppe 1 des § 13a Abs. 1 Nr.1 BauGB. Mit der 
Planänderung wird auch weder die Zulässigkeit eines Vor-
habens nach Anlage 1 zum Umweltverträglichkeitsgesetz
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(UVPG) oder eines nach Landesrecht UVP-pflichtigen Vor-
habens vorbereitet oder begründet noch bestehen An-
haltspunkte für eine Beeinträchtigung der in § 1 Abs. 6 
Nr. 7 Buchstabe b BauGB genannten Schutzgüter. 
  

Im Zuge von Bebauungsplanverfahren gemäß § 13a kann 
auf die Aufstellung eines Umweltberichtes gemäß § 2a 
abgesehen werden, wenn keine Anhaltspunkte für eine 
Beeinträchtigung der einschlägigen Schutzgüter vorlie-
gen. In Absprache mit der Baurechtsbehörde des Land-
ratsamts Schwarzwald-Baar liegen die genannten An-
haltspunkte nicht vor. Aufgrund des Änderungsumfangs 
kann darüber hinaus auf eine artenschutzrechtliche Rele-
vanzprüfung verzichtet werden. 
  
Der Gemeinderat billigte einstimmig den Bebauungspla-
nentwurf „Dorfmitte, Teilbereich Kinderhaus 2. Ände-
rung“. Die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB 
des Bebauungsplans „Dorfmitte, Teilbereich Kinderhaus 
– 2. Änderung“ und die Benachrichtigung der Behörden 
nach § 4 Abs. 2 BauGB wurde beschlossen. Die baupla-
nungsrechtlichen Festsetzungen und die örtlichen Bau-
vorschriften des rechtsverbindlichen Bebauungsplans 
„Dorfmitte, Teilbereich Kinderhaus“ werden nicht geän-
dert und bleiben rechtswirksam. 
  
  
Bauantrag: Wohnhaussanierung und Neubau von 6 Fer-
tig-garagen, Königsfelder Straße 7, Flst.Nr. 651/1 
Da geplante Bauvorhaben befindet sich im Innenbereich 
und wird somit nach § 34 BauGB beurteilt. Das Bauvor-
haben ist zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der 
baulichen Nutzung, der Bauweise und der überbauten 
Grundstücksfläche in die Eigenart der näheren Umge-
bung einfügt und die Erschließung gesichert ist. 
  
Es sollen sechs Fertiggaragen, im UG eine Einliegerwoh-
nung und im DG zwei Wohnungen geschaffen werden. 
Ebenso sollen Dachgauben zur Belichtung der Wohnräu-
me im DG eingebaut werden. Auf den Flachdachgaragen 
wird der notwendige Kinderspielplatz errichtet. Insge-
samt sind 12 Stellplätze nachzuweisen. 
  
Durch den Gemeinderat erfolgte einstimmig das Einver-
nehmen zum Bauantrag  Wohnhaussanierung und Neu-
bau von 6 Fertiggaragen, Königsfelder Straße 7, Flst.Nr. 
651/1. 
  
  
Bauvoranfrage: Aufstockung und Sanierung Mehrfamili-
enhaus, Martin-Luther-Straße 22, Flst.Nr. 1169/1 
Das geplante Bauvorhaben befindet sich im räumlichen 
Geltungsbereich des Bebauungsplans „Wanne“ und wird 
somit nach § 30 BauGB beurteilt. Beantragt wird die Sa-
nierung und Aufstockung des Gebäudes um ein 3. Voll-
geschoss. Das bestehende Satteldach soll rückgebaut 
werden und durch ein Flachdach zur besseren Raumaus-
nutzung ersetzt werden. 

Zusätzlich soll auf dem Flachdach eine PV-Anlage instal-
liert werden. 
  
Der rechtskräftige Bebauungsplan schreibt zwingend 
2 Vollgeschosse im Plangebiet vor. Eine Befreiung kann 
nicht erteilt werden, da dies die Grundzüge der Planung 
berühren würde. Ebenso sind Flachdächer im gesam-
ten Bebauungsplangebiet nicht zulässig und bisher auch 
nicht befreit worden. Bei zwei- und mehrgeschossigen 
Gebäuden darf die Dachneigung höchstens 32° betragen. 
  
Der Gemeinderat versagte einstimmig das Einvernehmen 
zur Bauvoranfrage Aufstockung und Sanierung Mehrfa-
milienhaus, Martin-Luther-Straße 22, Flst. Nr. 1169/1. Den 
erforderlichen Befreiungen wurde nicht zugestimmt. 
  
  
Sanierung Rathaus Elektroarbeiten - Vergabe Mess-
wandler-schrank mit Zählerplatz und Netzumschalter 
zur manuellen Notstromeinspeisung 
Die Verwaltung hat in Absprache mit dem Gemeinderat 
ein mobiles Notstromaggregat bestellt, welches in 2 bis 3 
Monaten geliefert werden soll. Um das Notstromaggregat 
am Rathaus betreiben zu können, muss der Zählerschrank 
im Rathaus durch einen neuen Messwandlerschrank mit 
Zählerplatz und Netzumschalter zur manuellen Notstro-
meinspeisung ersetzt werden. Die mit den Elektroarbei-
ten beauftragte Firma Elektro Rottler GmbH hat dazu ein 
Nachtragsangebot in Höhe von 18.556,16 € brutto einge-
reicht. 
  
Der Gemeinderat beauftragte mehrheitlich bei einer Ge-
genstimme die Firma Rottler Elektrotechnik GmbH mit der 
Lieferung und Montage Messwandlerschrank mit Zähler-
platz und Netzumschalter zur manuellen Notstromein-
speisung am Rathaus zum Angebotspreis in Höhe von 
18.556,16 € brutto. Der Gemeinderat stimmte mehrheitlich 
bei einer Gegenstimme außerplanmäßigen Ausgaben in 
Höhe von 20.000 € zu.  
  
  
Beschaffung Feuerwehrfahrzeug HLF 10 
Das 33 Jahre alte Feuerwehrfahrzeug LF 8 soll ersetzt wer-
den. Es wurde ein Zuschuss beantragt und in Höhe von 
92.000 € bewilligt. Entsprechend den Zuschussbedingun-
gen muss das Fahrzeug europaweit ausgeschrieben wer-
den. Die Ausschreibung muss produktneutral erfolgen, 
d.h. es dürfen im Leistungsverzeichnis keine Festlegun-
gen aufgenommen werden, die nur von einem Hersteller 
erfüllt werden und so zum Ausschluss von Mitbewerbern 
führt, ohne dass dies sachlich nachvollziehbar begründet 
werden kann. Andernfalls macht sich die Gemeinde scha-
densersatzpflichtig gegenüber den Mitbewerbern und es 
bestünde auch die Gefahr, dass der Zuschuss nicht ge-
währt oder zurückgefordert wird. 
  
Das Ausschreibungsverfahren ist sehr komplex und es 
sind verschiedenste Formalien einzuhalten. Da bei den 
meisten Kommunen keine entsprechenden Erfahrungen 
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vorliegen, bieten mehrere Agenturen im Land sowie die 
Beratungsgesellschaft des Gemeindetags gt-service-Gm-
bh ihre Unterstützung für dieses Verfahren an. Dabei wird 
das Leistungsverzeichnis erstellt bzw. auf Zulässigkeit und 
Vollständigkeit der Festlegungen überprüft, die Veröf-
fentlichungen vorgenommen, Zweifelsfragen geklärt, die 
Angebote überprüft und das Auswahlverfahren begleitet. 
Die Agenturen sind entweder selbst aus dem Feuerwehr-
bereich heraus entstanden oder arbeiten mit langjährig 
mit der Beschaffung von Feuerwehrausrüstung erfahre-
nen Fachleuten zusammen.   

Die Verwaltung hat 4 Agenturen angefragt. Von 3 Agen-
turen kamen Rückmeldungen, 1 Agentur hat bisher trotz 
Erinnerung nicht reagiert. Folgende Angebote liegen vor: 
Agentur 1 pauschal 8.151,50 € brutto 
Agentur 2 pauschal 8.330,00 € brutto 
Agentur 3 Bausteine angeboten, Aufwand 
   mind. 11.000 – 15.000 €. 
  
Die Feuerwehr hat ein Leistungsverzeichnis und einen 
Vorschlag für eine Bewertungsmatrix vorgelegt. 
  
Nach Vorprüfung der Angebote durch die Agentur und 
die Feuerwehr sollte ein Gremium die Bewertung vorneh-
men und die Vergabeentscheidung durch den Gemeinde-
rat vorbereiten. Es wird vorgeschlagen, dieses Gremium 
aus Vertretern der Agentur, der Feuerwehr, dem Bürger-
meister und Gemeinderäten zu bilden. 
  
Mit der Ausschreibung ist auch zu bestätigen, dass ent-
sprechende Haushaltsmittel vorhanden sind, da die Ge-
meinde nach Abschluss des Verfahrens zur Vergabe ver-
pflichtet ist, wenn Angebote vorliegen, die die Kriterien 
der Ausschreibung erfüllen. Im Haushalt ist für die Be-
schaffung des Feuerwehrfahrzeugs HLF 10 eine Verpflich-
tungsermächtigung (= Ermächtigung zur Vergabe des Auf-
trags und Bereitstellung der Haushaltsmittel in künftigen 
Jahren) in Höhe von 180.000 € eingestellt. Aus in letzter 
Zeit durchgeführten Vergabeverfahren ist ersichtlich, dass 
für ein entsprechendes Fahrzeug einschließlich komplet-
ter Beladung aktuell mit Kosten von 450.000 – 500.000 € 
gerechnet werden muss. Die Verpflichtungsermächtigung 
ist deshalb durch Beschluss des Gemeinderates entspre-
chend zu erhöhen. 
  
Da die Fahrzeuge derzeit eine Lieferzeit von ca. 2 Jah-
ren haben, müssen die entsprechenden Haushaltsmittel 
dann im Haushalt 2024 eingeplant werden. 
  
Der Gemeinderat hat einstimmig die Agentur Kahle aus 
Sachsenheim zur Begleitung des Ausschreibungsverfah-
rens zum Preis von 8.151,50 € beauftragt. Das von der 
Feuerwehr vorgelegte Leistungsverzeichnis soll nach Über-
prüfung und Abstimmung mit der Beratungsagentur als 
Grundlage für die Ausschreibung verwendet werden. Die 
von der Feuerwehr vorgeschlagenen Wertungskriterien 
und Prozentsätze werden akzeptiert, soweit sich aus der 
Beratung keine weiteren Erkenntnisse ergeben, die berück-
sichtigt werden sollten.  

Das Bewertungsgremium besteht aus 2 Vertretern der Feu-
erwehr (Gerd Wimmer und Manuel Weißhaar), dem Bera-
ter, dem Bürgermeister und 2 Vertretern des Gemeinderates 
(Wolfgang Eich und Peter Kaiser). Die Verpflichtungser-
mächtigung wird um 320.000 € auf 500.000 € erhöht. Die 
Haushaltsmittel werden im Haushalt 2024 veranschlagt. 
  
Eilentscheid: Belagsanierung Kreuzung Herdstraße/Am 
Fohrenwald - Vergabe Straßenbauarbeiten 
Nachdem die Gemeinde vom Regierungspräsidium Frei-
burg die Information erhalten hat, dass der Anschlussast 
Herdstraße/Am Fohrenwald komplett saniert wird, fand 
am 29.04.2022 ein gemeinsamer Ortstermin statt. Mit 
dem zuständigen Bauleiter des RP Freiburg und der Firma 
Strabag wurde eine zusätzliche Belagsanierung unter der 
Unterführung bis zur Herdstraße 80 besprochen. Fa. Stra-
bag zeigt sich in der Lage, dies zeitlich zu gewährleisten 
und zu den LV-Preisen auszuführen. Ein separater Kosten-
teiler würde im Falle einer Beauftragung angelegt. Abge-
rechnet wird über das RP Freiburg. Abrechnungsgrund-
lage ist das Auftragsleistungsverzeichnis „Sanierung B33“ 
des RP Freiburg. 
  
Das Ortsbauamt hat am 03.05.2022 zusätzlich eine Kanal-
befahrung in diesem Bereich durchführen lassen. Der Re-
genwasserkanal ist ohne Schäden, die Deckensanierung 
kann durchgeführt werden. 
  
Die Herdstraße ist auch in diesem Bereich in einem sa-
nierungsbedürftigen Zustand. Sobald der geplante Breit-
bandausbau in der Herdstraße abgeschlossen ist, muss 
die Herdstraße komplett saniert werden. Ein wesentli-
cher Vorteil dieser Belagsanierung wäre die komplette 
Fertigstellung des Kreuzungsbereiches. So kann bei einer 
späteren Sanierung der Herdstraße der Verkehr ungehin-
dert ins Gewerbegebiet fließen. Aufwändige Umleitun-
gen können so erspart werden. Die Preise im Auftrags-
leistungsverzeichnis sind gerechtfertigt. 
  
Im Jahr 2021 hatten wir Angebote mit folgenden Netto-
preisen: 
-Asphalt schneiden, 4 cm: 9,75 € 
-Schachtabdeckung anpassen: 207,21 € 
-Asphalt fräsen, 4 cm: 21 € 
-Bitumen aufsprühen: 1,59 € 
-Asphaltdeckschicht einbauen, 4 cm: 31,62 € 
  
Der Gemeinderat hat einstimmig bei einer Enthaltung das 
Regierungspräsidium Freiburg mit der Ausweitung des 
Auftrags mit der Fa. Strabag beauftragt. Im Rahmen der 
Sanierung B33 -Anschlussast Nord/West- soll der Kreu-
zungsbereich ab Herdstraße 80 bis zur Einmündung Am 
Fohrenwald mit saniert werden. Der Gemeinderat stellte 
außerplanmäßige Haushaltsmittel in Höhe von 120.000,00 
€ bereit.  
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Grund- und Gewerbesteuer für das  
2. Quartal 2022 fällig   
Am 15. Mai 2022 werden  die Grund- und Gewerbesteu-
er-Quartalszahlungen fällig. 
  
Bitte tätigen Sie Ihre Einzahlungen bis zum angegebenen 
Fälligkeitsdatum. Kennzeichnen Sie Ihre Überweisungen 
immer mit dem Kassenzeichen  (siehe Bescheid).  Damit 
wird eine ordnungsgemäße Verbuchung gewährleistet. 
  
Zur Vermeidung von Mahnungen mit Berechnung der 
vorgeschriebenen Mahngebühren und Säumniszuschlä-
ge, bitten wir um rechtzeitige Überweisung der fälligen 
Beträge. Sie können auch ganz sicher und einfach am 
Bankeinzugsverfahren teilnehmen. So stellen Sie ohne 
zusätzliche Kosten eine pünktliche Begleichung sicher. 
Vordrucke fordern Sie bei der Gemeindekasse, Telefon 
07721 / 9480-33 an. 
  
Gemeindekasse Mönchweiler 
  

Rathaus geschlossen   
Aufgrund einer Veranstaltung bleiben die Dienststel-
len des Rathauses am 
  

Donnerstag, 12. Mai 2022 ganztags geschlossen. 
  
Wir bitten um Beachtung! 

 
 
 

Schulen

GMS MÖNCHWEILER

Gemeinschaftsschule Mönchweiler pflanzt 
Bäume 
Im Rahmen des 5. Naturschutzgroßprojekttag, der als 
Ausstellung am 5. Juni im Haus des Gastes in Königsfeld 
stattfindet, haben die beiden fünften Klassen der Ge-
meinschaftsschule Mönchweiler unter der Leitung von 
Herrn Revierförster Peter Gapp auf Mönchweiler Gemar-
kung Weiden und Zitterpappeln im Wald gepflanzt. Die 
Klassen waren jeweils mit Klassenlehrerin Frau Franzis-
ka Krämer-Hamann und Klassenlehrer Herr Sebastian 
Stiegler an 2 verschiedenen Nachmittagen unterwegs. 
Mit großer Freude halfen die Schülerinnen und Schüler 
die Stecklinge zu schneiden und einzupflanzen. So wird 
der Bewuchs an neu entstandenen kleinen Biotopen ge-
fördert. Organisiert und durchgeführt wurden die beiden 
Projektnachmittage durch die Schulsozialarbeit der Ge-
meinschaftsschule (Herr Johannes Menton) sowie Herrn 
Gapp. 

Die Gemeinde Mönchweiler bedankt sich bei Herrn Förs-
ter Gapp, bei Schulsozialarbeiter Johannes Menton als 
auch bei den Lehrerinnen und Lehrern für die Durchfüh-
rung dieses Projekttags. 

EXPEDITION D 
Am 12. und 13.05.2022 besucht der „EXPEDITION 
D“ Truck der Agentur für Arbeit unsere Schule. 

In diesem Zusammenhang muss der Bereich der 
Gartenstraße am Kleinspielfeld 

vom 11. bis einschließlich 13.05.2022 ganztägig 
gesperrt werden. 

Wir möchten uns bei den Anwohnern für die
enstehenden Unannehmlichkeiten entschuldigen 

und bedanken uns für Ihr Verständnis! 
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Nachrichten von anderen  
Behörden und Einrichtungen

LANDRATSAMT 
SCHWARZWALD-BAAR-KREIS

Wie sich Jugendliche vor Hackern und  
Datendiebstahl schützen 
Kreismedienzentren in der Region und IHK starten Neu-
auflage ihrer digitalen Schulstunde  
  
(Schwarzwald-Baar-Kreis) Die Gefahren im Internet stei-
gen für Jugendliche täglich. Durch die Verwendung von 
Smartphones, Computerspielen oder Sozialen Medien 
geraten sie immer stärker in das Visier von Schadsoft-
ware, Computerviren, Erpressern und professionellen 
Hackern. Die Kreismedienzentren (KMZ) der Region – das 
KMZ Rottweil, das KMZ Schwarzwald-Baar-Kreis und das 
KMZ Tuttlingen – betreiben im Schulterschluss mit der 
IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg jetzt Aufklärung.

In einer gemeinsamen Online-Schulstunde erhalten 
Schulklassen Präventionstipps von IT-Profis. Das 60-mi-
nütige Format „Checkst du’s schon oder hackt es noch?“ 
wird am Freitag, 3. Juni ab 10.30 Uhr digital in die Klas-
senzimmer übertragen. 
  
„Wie schützen Jugendliche ihre Privatsphäre? Wie erkennt 
man gefälschte Mails? Was ist ein sicheres Passwort? Die-
se Fragen bekommen die Schulklassen in unserem For-
mat praxisnah beantwortet“, skizziert Klaus Kuhnt, Leiter 
des Kreismedienzentrums Schwarzwald-Baar die gemein-
same Zielsetzung. Im Verbund der Kreismedienzentren 
und der IHK könne so ein flächendeckender Beitrag für 
die Medienkompetenz junger Menschen geleistet wer-
den. Der sorgsame und bewusste Umgang mit Geräten, 
Daten und Plattformen sei das Ziel. Anmeldungen von 
Schulklassen nehme das Kreismedienzentrum Schwarz-
wald-Baar ab sofort entgegen. 

Der IHK-Arbeitskreis IT-Wirtschaft stellt für die Unter-
richtsstunde die Referenten und Experten der Firma So-
phos zur Verfügung. Vorsitzender Klaus Schmid: „Der be-
wusste Umgang mit den eigenen Daten ist wichtiger denn 
je. IT-Sicherheit ebenso. Damit dies auch den Schülerin-
nen und Schülern lebendig vermittelt wird, präsentieren 
wir konkrete Negativ-Beispiele aus dem Alltag.“ Jugend-
liche sollten sensibilisiert und für die Möglichkeiten der 
IT und Digitalisierung gewonnen werden. Schmid: „Das 
Internet ist nicht per se schlecht oder gut. Es bietet Nut-
zen und Gefahren. Unsere Schulstunde stärkt das dafür 
notwendige Bewusstsein.“ 
  

Antrittsbesuch: Polizeipräsident  
Hubert Wörner bei Landrat Sven Hinterseh   
(Schwarzwald-Baar-Kreis) Zu einem ersten Austausch 
trafen sich jetzt Hubert Wörner, neuer Polizeipräsident 
des Präsidiums Konstanz und Landrat Sven Hinterseh im 
Landratsamt in VS-Villingen. Hubert Wörner hat sein Amt 
am 1. Februar angetreten. Zuvor war er Vizepräsident des 
Landeskriminalamtes Baden-Württemberg. 
  
„Es ist uns ein großes Anliegen, dass wir die gute Zusam-
menarbeit zwischen dem Landratsamt und der Polizei 
weiterhin pflegen“, so Landrat Sven Hinterseh und Poli-
zeipräsident Hubert Wörner. Es gebe zahlreiche Berüh-
rungspunkte der beiden Behörden, weshalb ein regelmä-
ßiger, gemeinsamer Austausch wichtig sei. Wie gut diese 
Zusammenarbeit funktioniert, zeigte sich beispielsweise 
in den vergangenen beiden Jahren hinsichtlich der Um-
setzung und der Kontrolle der zahlreichen Corona-Maß-
nahmen und ganz aktuell am Beispiel der Zentralen Auf-
nahmestelle für Geflüchtete aus der Ukraine. 
  

Landrat Sven Hinterseh: „Ich bin sehr dankbar, dass es 
uns gemeinsam gelungen ist, eine zusätzliche sogenannte 
PIK-Station zur erkennungsdienstlichen Behandlung der 
Geflüchteten gemeinsam mit der Polizei in der Aufnah-
mestelle einzusetzen. 

Dadurch können wir die Fälle sehr viel schneller bearbei-
ten.“ 
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Organisationen - Verbände

GEMEINDEBÜCHEREI IN  
DER GEMEINSCHAFTSSCHULE 

Bücherei geschlossen 
Die Bücherei der Gemeinde Mönchweiler ist von Don-
nerstag, 05. Mai bis einschließlich Donnerstag, 19.Mai, 
geschlossen. 
Ab Mittwoch, 25. Mai ist wieder zu den üblichen Zeiten 
geöffnet. 

Wir bitten um Beachtung. 
  
Ihre Büchereileitung  
 

 

Kirchliche Nachrichten

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
MÖNCHWEILER / OBERESCHACH 

Pfarramt, Hindenburgstraße 23, 
Telefon: 71017 • Fax 962335  
E-Mail: moenchweiler@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.evangelisch-moenchweiler.de  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montag 10:00 - 11:30 Uhr 
Mittwoch   17:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 9:30 - 11:00 Uhr

„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das 
Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ 2. Korinther 5,17 

Donnerstag, 12.5. 
15.30 Uhr    Krabbelgruppe - Arche 
 (Kinder bis 3 Jahre + Eltern) 

Samstag, 14.5. 
14.30 Uhr   Trauung von Lukas und Marlene Weschle - 
 Kirche 
18.30 Uhr Jugendkreis - Arche 

Sonntag, 15.5. 
10 Uhr Gottesdienst - Kirche 

Montag, 16.5. 
18 Uhr Singkreis Chorprobe - Arche 
19 Uhr Friedensgebet - zwischen Kirche und 
 Gemeindehaus, bei schlechtem Wetter
 in der Kirche 

Mittwoch, 18.5. 
16 Uhr Konfirmandenunterricht - Arche 
19 Uhr   Kirchengemeinderatssitzung 

 
 
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
MÖNCHWEILER 

Katholische Kirchengemeinde An der Eschach 
Homepage: www.kath-andereschach.de  
Abonnieren Sie sich jetzt unseren Newsletter unter www.kath-andereschach.de. 
Sie erhalten dann 14tägig wichtige Infos aus unserer Seelsorgeeinheit und auch 
Gottesdienstzeiten direkt per Mail!    

Unsere Pfarrbüros: 
Gemeinsame Telefonnummer: 07725 9799060 
Gemeinsame E-Mailanschrift: 
pfarramt@kath-andereschach.de 
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:  
Montag  von 10:00 bis 14:00 Uhr (Neuhausen) 
   von 15:00 bis 18:00 Uhr (Niedereschach) 
Dienstag von 07:00 bis 11:00 Uhr (Neuhausen) 
   von 15:00 bis 19:00 Uhr (Niedereschach) 
Mittwoch von 08:00 bis 12:00 Uhr (Niedereschach) 
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr (Neuhausen) 
Freitag  von 08:00 bis 12:00 Uhr (Niedereschach   

Unser Seelsorgeteam: 

Frederik Reith, Leitender Pfarrer  07725 9799066 
Stefan Fornal, Diakon   0172 1344521 
Christian Müller-Heidt, Diakon  0173 9243736 
Michael Käfer, Gemeindereferent 07725 9799064 
oder     01590 6389187 
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Angela Fürderer, Pastoralassistentin 07725 9799061 
oder     0176 36393299 

E-Mail-Anschriften: 
vorname.nachname@kath-andereschach.de

 
Samstag, 14. Mai 2022 
18:00 Uhr   Eucharistiefeier - Kappel 

Sonntag, 15. Mai 2022    
09:00 Uhr   Eucharistiefeier - Weilersbach 
10:30 Uhr   Eucharistiefeier - Neuhausen 
15:00 Uhr   Maiandacht - Elsenau Kappel  

Alle Gottesdienste unserer Seelsorgeeinheit finden Sie 
auf unserer Homepage www.kath-andereschach.de 
Herzliche Einladung zur Investitur von Pfarrer Frederik 
Reith 
Am Samstag, 21. Mai 2022, findet um 18:00 Uhr der Got-
tesdienst zur Investitur (offizielle Amtseinführung) von 
Pfarrer Frederik Reith in der Katholischen Kirche St. Kat-
harina und Mauritius in Niedereschach statt. Dekan Josef 
Fischer wird Pfarrer Reith im Rahmen der Eucharistiefeier 
in sein Amt einführen. Alle Interessierten sind herzlich 
dazu eingeladen! 

Der Gottesdienst wird mitgestaltet von den Kirchenchö-
ren aus Kappel und Dauchingen und von der Kirchenband 
„Psalm 150“. Nach dem Gottesdienst lädt der Musikver-
ein Fischbach zu einem kleinen Platzkonzert vor der Kir-
che ein.Im Anschluss sind alle zum Umtrunk eingeladen. 
 

 
EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE MÖNCHWEILER 

Kontakt:  
Gemeindehaus Am Weiherdamm 2 • Tel. Nr. 07721/ 62635  
oder Harry Blank, Gemeindepastor der EFG in Mönchweiler  
Tel. Nr. 07721/9166901 • pastorefgmoenchweiler@gmail.com  
www.efg-mw.de 

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Mönchweiler

Unsere Termine: 
Sonntag, 15.05.2022 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Livestream,  
parallel MöweKids  
  
Mittwoch, 18.05.2022 
09.30 Uhr Krabbelgruppe 
17.00 Uhr Jungschar 
19.00 Uhr Tennykreis 
  
Donnerstag, 19.05.2022 
19.30 Gemeindegebet 
  
Samstag, 21.05.2022 
18.30 Uhr Jugendkreis „Connect“ 
  
Zu allen Gemeindeveranstaltungen und Gruppen sind Be-
sucher und Gäste immer recht herzlich eingeladen. 

Wenn Sie Glaubens- oder Lebensfragen bewegen oder 
wenn Sie uns kennenlernen wollen, nehmen Sie bitte 
Kontakt mit uns auf. 
Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie. 
  

Vereinsnachrichten

DRK-ORTSVEREIN

Ortsverein Mönchweiler 

„Danke für den Weg, den Du mit uns gegangen bist. 
Danke für die Hand, die uns so hilfreich war. 
Danke, dass es Dich gab.“  (Rainer Maria Rilke) 
  

NACHRUF 
  
Tief betroffen müssen wir Abschied nehmen von un-
serem Ehrenmitglied 
  

Michele Peigottu.   
  
Michele Peigottu war 48 Jahre lang Mitglied des DRK 
OV-Mönchweiler, zuletzt in unserer Altersmann-
schaft. 2014 wurde er zum Ehrenmitglied ernannt. 
Durch sein großes Engagement hat er unseren Orts-
verein wesentlich mitgeprägt. Wenn Hilfe benötigt 
wurde, konnten wir uns immer auf unseren „Michel“ 
verlassen. Zuletzt hat er uns immer noch bei den 
Blutspendeterminen unterstützt. 
  
Mit Michele verlieren wir einen besonderen Men-
schen und lieben Kameraden. 
  
Wir sind dankbar für die vielen Jahre, in denen Mi-
chele zahlreiche Stunden seiner Freizeit für unseren 
Verein geopfert hat, um anderen zu helfen und für 
die schöne Zeit, die wir als Kameraden miteinander 
erleben durften. 
  
Die Mitglieder des DRK OV-Mönchweiler trauern mit 
Micheles Ehefrau Wilma und ihren Angehörigen. Wir 
alle werden unseren Michele in dankbarer Erinne-
rung behalten und ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren. 
  
Sandra Banschbach 
1. Vorsitzende 
DRK Ortsverein Mönchweiler 
  
Mönchweiler, den 04.05.2022 
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FUSSBALL-CLUB MÖNCHWEILER

Punktspiel am Sonntag, den 15.05.22 
13:15 Uhr:  SG Mönchweiler/Peterzell 2 - FC Weiler 2
(in Mönchweiler) 
15:00 Uhr:  SG Mönchweiler/Peterzell - FC Weiler 
(in Mönchweiler)  
 
 
FREIWILLIGE FEUERWEHR 
MÖNCHWEILER

150-jähriges Jubiläum der Freiwilligen Feuer-
wehr Mönchweiler   

Hilfe, Hilfe, 112 wir sind da! 
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Mönchweiler,  
  
die Freiwillige Feuerwehr Mönchweiler feiert vom 
30.09.22 bis 02.10.2022 ihr 150-jähriges Bestehen mit 
einem großen Jubiläumsfest. Hierbei möchte der Förder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr Mönchweiler tatkräftig 
unterstützen und bittet deshalb Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, um Ihre Mithilfe. 
  
Seit nun mehr 150 Jahren ist es die Feuerwehr, die an 365 
Tagen im Jahr, 7 Tage die Woche, 24 Stunden am Tag für 
uns ehrenamtlich im Einsatz ist. Sie sorgt für die Sicherheit 
in unserer Gemeinde und ist jederzeit, egal ob Tag oder 
Nacht, Familienfeier oder Geburtstag, im Urlaub oder auf 
der Arbeit, dazu bereit, uns Hilfe zu leisten. Für die Ange-
hörigen der Feuerwehr ist es eine Selbstverständlichkeit 
sich für uns einzusetzen, um Gefahren für Leib und Leben 
abzuwehren. 
  
So sollte es auch für uns eine Selbstverständlichkeit sein, 
der Feuerwehr bei der Ausrichtung ihres Jubiläums be-
hilflich zu sein.  
  
Über eine finanzielle Unterstützung in Form einer Spende 
würden wir uns deshalb sehr freuen. 
Diese können Sie gerne, mit dem Vermerk „Spende 
150-jähriges Jubiläum FF Mönchweiler“ auf das unten 
angegebene Konto des Fördervereins überweisen. 
  
Schon jetzt bedanken wir uns bei allen Spendern: innen 
für ihre Hilfsbereitschaft. 
  
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Ihr Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Mönchweiler 
  
Kontoinhaber: Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Mönchweiler (FFFM) e.V. 
Kreditinstitut: Sparkasse Schwarzwald-Baar 
IBAN: DE41 6945 0065 0000 1005 45 
BIC: SOLADES1VSS 

 

Liebe Betroffene und Angehörige von Depression und 
Angst, 
  
Wir treffen uns am Samstag, den 7.5.22 von 14-16Uhr 
wieder in die Arche in Mönchweiler, am Kirchplatz 4. 
  
In der Arche soll Mundschutz getragen und Abstand ein-
gehalten werden. 
Wir tauschen uns in achtsamer Runde aus. 
Leider dürfen wir noch nicht bewirten. Deshalb, bei Be-
darf, bitte ein Getränk selbst mitbringen. 
  
Wir freuen uns sehr auf Euch und Eure Rückmeldungen! 
  
Claudia Kratt, Elke Kreppein, Marita Springmann 07721 
72402 
Lebensmut-moenchweiler@gmx.de 
  

 

 

 

 

Wann: Freitag, den 03. Juni 2022 

Wo:  Bürgerzentrum Mönchweiler 

Zeit:  von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

 

 

Es ist Zeit für den Frühjahrsputz im Kinderzimmer!  

Kinderbasar von Kindern für Kinder. 

Ob Tausch oder Verkauf – alle Spielsachen möglich. 

 

 

Anmeldung (begrenzte Plätze) bitte per E-Mail an: 

generationenbruecke@outlook.de 

 

Keine Gebühren! Die Einnahmen bleiben komplett bei 
den Kindern. Eltern sind gerne willkommen. Parallel 
findet das Bürgercafé mit Kaffee und Kuchen statt. 
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Spaß beim Handarbeiten  
Alle, die gerne in geselliger Runde stricken, häkeln und 
nähen möchten, sind herzlich eingeladen am Donners-
tag, den 19- Mai 2022, ab 14:00 Uhr in den Gemein-
schaftsraum im WOHN.PARK (Dachgeschoss)

Weitere Termine finden 14-tägig in den geraden 
Kalenderwochen erst wieder ab dem 14. Juli statt.

Für Fragen und Anregungen stehe ich gerne zur Verfügung 
und freue mich auf einen regen Erfahrungsaustausch.

Kontaktadresse: 
Frau Theresia Klug 
Festnetz: 07721-72036 
Mobil: 0157 822826865 

INITIATIVKREIS 
Liebe Projektleiter,
liebe Engagierte in der Generationenbrücke, 

zum nächsten Initiativkreis treffen wir uns
am Donnerstag 19. Mai um 19 Uhr
im  Bürgerzentrum, im Foyer. 
Wie immer erwartet euch eine Aussprache über laufende 
und neue Projekte, der Bericht aus der Generationenhilfe 
und die weitere Planung unserer Aktivitäten. Neue Ideen 
sind immer willkommen. 

Sabine Roth, 
Mario Faust 

Ende
des 

redaktione� en Teils

HEIMATBLATT,
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de



€
Fam. Frey und Güthlin in 79361 Sasbach-Leiselheim

Tel. 07642 92 89 20

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Was nun???

Nutzen Sie unsere 40-jährige Erfahrung bis hin zum 
Notartermin! Vereinbaren Sie direkt einen unverbindlichen 

Termin mit Herrn Schleicher. Gerne informiert er Sie und 
übernimmt eine kostenlose Bewertung für Ihre Immobilie!!! 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
Tel. 07721 99770

Niedere Straße 78 /80      78050 VS-Villingen
  info@schleicher.de            www.schleicher.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



Als erfahrener Ausbildungsbetrieb bieten
wir dir eine vielfältige Ausbildung in unserem

familiengeführten Fachverlag. Die Wochenarbeitszeit 
beträgt 36 Stunden und es werden monatlich 

Feedbackrunden durchgeführt. 
Kleine Projektarbeiten gehören ebenfalls dazu. 

Außerdem erwartet Sie ein sehr gutes Betriebsklima. 

Für das Ausbildungsjahr 2022 
(ab dem 01.09.22) bieten wir mehrere 
Ausbildungsplätze (m/w/d)  zum/r an:

Medienkaufmann/-frau 
für Digital und Print

Mediengestalter/innen 
Digital und Print der 

Fachrichtung Gestaltung 
und Technik

Medientechnologe/-in Druck
(Off set- und Digitaldruck) 

Medientechnologe/-in 
Druckverarbeitung

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT? 
Wir freuen uns auf deine Bewerbungsunterlagen 
bis zum 30.05.2022.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
 07771 9317-49
 stellenangebote@primo-stockach.de
 www.primo-heimatblatt.de/Azubigesucht

WIR SUCHEN
DICH



Spendenkonto: DE62 3702 0500 0000 1020 30 
Spenden unter: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Jetzt spenden!

Es herrscht Krieg mitten in Europa. Millionen Kinder, Frauen und 
Männer bangen um ihr Leben und ihre Zukunft.

Aktion Deutschland Hilft leistet den Menschen Nothilfe. Gemeinsam, 
schnell und koordiniert. Helfen Sie jetzt – mit Ihrer Spende.
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Nothilfe
Ukraine






